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Optional: Subtitel zur Veranstaltung

Referent:
Prof. Dr. Lorem Ipsum

Anfahrt & Lageplan

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die
IHK zu Rostock nur begrenzte Parkmöglichkeiten 
zur Verfügung stellen kann. Bei Bedarf weichen 
Sie bitte auf umliegende Parkplätze/-häuser aus. 
Sollten Sie dennoch mit dem Auto anreisen, geben 
Sie bei der Nutzung eines Navigationsgerätes bitte 
als Ziel "Am Bürgermeistergarten" ein
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Mobilität ist zu einem Synonym für die moderne Welt ge-
worden. Menschen und Produkte müssen schnell, ökono-
misch, komfortabel und zuverlässig von A nach B kommen. 
Gleichzeitig wachsen auch die Ansprüche an die Umweltver-
träglichkeit des Verkehrs. „Mobilität“ gehört laut Zukunfts-
forschern zu den Megatrends der globalen Entwicklung. Sie 
bildet eine Basis unseres Lebens und Wirtschaftens.

Insbesondere im Zusammenhang mit der Suche nach öko-
logischen Varianten wird die Elektromobilität als Zukunfts-
lösung hoch gehandelt. Zahlreiche Förderprogramme unter-
stützen diese Entwicklung. Verkaufszahlen bleiben hinter 
politischen Ambitionen stark zurück. Ist Deutschland hier auf 
dem richtigen Weg? Und was sagen Fachleute zur Zukunft 
der Elektromobilität in Deutschland?

Wir haben zwei Experten eingeladen, uns ihre Sicht auf die-
ses Thema zu erläutern und in Diskussion zu treten. Dazu 
laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Claus Ruhe Madsen       Jens Rademacher
Präsident Hauptgeschäftsführer
IHK zu Rostock IHK zu Rostock

Thema:  Quo vadis Deutschland - Sind wir auf dem Weg zur Elektromobilität?

Wann:  21. Februar 2018, Beginn: 17:00 Uhr 

Wo:  IHK zu Rostock, Saal Mecklenburg-Vorpommern

Programm:

Begrüßung und Moderation 
Claus Ruhe Madsen, Präsident der IHK zu Rostock

Ist Deutschland bei der Elektromobilität auf Kurs?
Kurt Sigl, Präsident Bundesverband eMobilität e.V.

E-Mobilität und Verbrennungsmotor – 
Gegner oder Partner auf dem Weg zu den Klimazielen 2030? 
Prof. Dr.-Ing. Bert Buchholz, Leiter des Lehrstuhls für Kolbenmaschinen 
und Verbrennungsmotoren an der Universität Rostock

Fragen und Diskussion

Ausklang mit Imbiss

Bitte teilen Sie uns mit der beigelegten Rückantwort bis zum 14. Februar 2018 mit,  
ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen werden.

Kurt Sigl ist seit vielen Jahren in der Verkehrsbranche, u.a. in leitender Position bei 
der Audi AG tätig gewesen. Seit dieser Zeit legt er den Fokus auf ökonomische und 
ökologische Entwicklung und Mobilitätsberatung. Seit 2009 ist Kurt Sigl Präsident des 
Bundesverbandes eMobilität – BEM mit Sitz in Berlin. 
Als BEM-Präsident setzt sich Kurt Sigl dafür ein, die Mobilität in Deutschland mit 
dem Einsatz Erneuerbarer Energien auf Elektromobilität umzustellen. Dabei liegt sein 
Hauptaugenmerk auf der Vernetzung aller relevanten Akteure. Ziel seiner Arbeit ist es, 
tradierte Strukturen und Denkmuster aufzubrechen, damit innovative Konzepte zum 
Tragen kommen und die eMobilität einen nachhaltigen Beitrag zur Emissionsreduktion 
und zum Klima- und Umweltschutz leisten kann. Durch seine jahrelange berufliche 
Erfahrung im Bereich Fahr- und Sicherheitstrainings fließen sowohl technische Kom-
petenz als auch zahlreiche Kontakte in die Arbeit des BEM ein.

Bert Buchholz arbeitete nach dem Abschluss des Maschinenbaustudiums an der 
Universität Rostock im Jahre 1996 mehrere Jahre für einen Forschungs- und Ent-
wicklungsdienstleister. Nach Rückkehr in die universitäre Forschung promovierte er 
2008 über Kraftstoffeinspritzung und Gemischbildung in Großmotoren. Anschließend 
führte er als Geschäftsführer die FVTR GmbH, eine Ausgründung aus der Universität 
Rostock. Seit Oktober 2016 leitet Bert Buchholz den Lehrstuhl für Kolbenmaschinen 
und Verbrennungsmotoren an der Universität Rostock. Er hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Fokussierung auf Groß- und Industriemotoren fortzusetzen. Vor dem Hintergrund 
der notwendigen drastischen Reduzierung von CO2-Emissionen und dem sich schnell 
ändernden Kraftstoffmarkt erfolgt eine zentrale Schwerpunktsetzung auf die Erfor-
schung moderner Brennverfahren zur Nutzung von Gasen und regenerativen flüssigen 
Kraftstoffen mit signifikanten CO2-Senkungspotential.
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